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Grundlage ist das
Schadenersatzrecht

� ABGB – Haftung
– Eingebrachte Sachen (Bäder und

Beherbergungsbetriebe)

� Verschuldenshaftung

� Gefährdungshaftung



3Verschuldenshaftung

� Schaden

� Rechtswidrigkeit

� Verursachung

� Kausalität



4Verschuldensarten

� Leichte Fahrlässigkeit

� Grobe Fahrlässigkeit

� Dolus eventualis

� Vorsatz
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Funktionen der
Haftpflichtversicherung

� Abwehr unberechtigter
Schadenersatzansprüche
– Beispiele

� Befriedigung berechtigter
Schadenersatzansprüche
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Der richtige
Versicherungsschutz

� Örtlicher Geltungsbereich (Österreich)

� Wahl der Versicherungssumme

� Vertragsgestaltung nur mit Tarif möglich
– Versicherte Personen (Anzahl)

– Versicherte Sportarten (Risikosportarten)

– Versicherte Sportanlagen (eigene Anlagen)



7Arten von Schäden

� Personenschäden

� Sachschäden

� Abgeleitete Vermögensschäden

� Reine Vermögensschäden 
(nicht gedeckt)



8Welche Leistungen?

� Nur gesetzliche Ansprüche

� Zeitwert

� Kulanz

� Deckung - Leistung



9Wichtige Unterschiede

� Zivilrecht – Strafrecht

� Rechtsschutz – Haftpflicht

� Ausschlüsse - Obliegenheiten



10Umweltschutz

� Achtung auf das Bedingungswerk



11Beispiele für Ausschlüsse

� Vorsatz

� Dolus eventualis

� Eigenschäden

� Sachen die entliehen, gemietet, geleast,
gepachtet oder in Verwahrung genommen
wurden

� Benützungs- bzw. Bearbeitungsschäden

� Allmählichkeit



12Wichtige Obliegenheiten

� Wahrheitsgemäße Angaben zu machen
(Prämienbemessung)
– Einblicksrecht
– Leistungsfreiheit

� Gesetzliche Vorschriften einhalten
� Anerkennung des Schadenersatzanspruches

obliegt dem Versicherer
� Dem vom Versicherer bestellten

Anwalt zu bevollmächtigen
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Herzlichen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit !

� Für weitere Fragen

– Jetzt

– www.rubas.at

– rubas@rubas.at

– 01/310 06 03 / 17


